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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Heimsheim III : KSV Hoheneck III 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

Glatzle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Heimsheim III hat der KSV Hoheneck III am Samstag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga C Gr. 1 gesammelt. Beim TSV
Heimsheim III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 12:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
KSV Hoheneck III mit 4 Ersatzspielern angereist war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 11:8, 7:11, 10:12, 11:9, 7:11 hieß es am Ende, als Meerwarth / Bretz und Türk / Rommel
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten nachfolgend Schaber / Baki
letztlich im Repertoire, um Glatzle / Musiala final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dworatzek / Schmidt beim letztendlich klaren 0:3
gegen Dörflinger / Schnupp. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Bernd
Meerwarth bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Oskar Musiala noch ab und
quittierte ein 2:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Benjamin Schaber gegen Willi Glatzle
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven.
Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Es
dauerte eine Weile, bis Andreas Bretz sein 3:2 gegen Laurin Rommel feiern konnte. Einen Zähler für
die Gäste musste Robin Baki bei der 1:3-Niederlage gegen Hans Türk hinnehmen. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht so gut lief es für Martin
Dworatzek bei seinem 0:3 gegen Christian Schnupp, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Niklas Schmidt
bei seiner Niederlage gegen Peter Dörflinger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Heimsheim III und des KSV Hoheneck III. Bernd Meerwarth gegen Willi Glatzle hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Heimsheim III am 25.03.2023 gegen den TV Möglingen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.03.2023 gegen den RKV-06 Neckarweihingen IV mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Heimsheim III

Doppel: Meerwarth / Bretz 0:1, Schaber / Baki 0:1, Dworatzek / Schmidt 0:1 
Einzel: B. Meerwarth 0:2, B. Schaber 0:1, A. Bretz 1:0, R. Baki 0:1, M. Dworatzek 0:1, N. Schmidt 0:
1 

 KSV Hoheneck III
Doppel: Glatzle / Musiala 1:0, Türk / Rommel 1:0, Dörflinger / Schnupp 1:0 
Einzel: W. Glatzle 2:0, O. Musiala 1:0, H. Türk 1:0, L. Rommel 0:1, P. Dörflinger 1:0, C. Schnupp 1:0


